
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Mit der Zeit gehen“ 

So wie Ostern Aufbruch bedeutet, will auch 
die „Kirche Kärnten“ neue, kreative 
Veränderungen in das Pfarrleben bri
Traditionelle Gottesdienstformen, G
heiten und Rituale können bzw. sollen durc
brochen werden, um Raum für neue Impulse 
zu schaffen; beispielhaft in Form neuer „go
tesdienstähnlicher“ Zusammenkünfte, um 
eine breite Vielfalt des „flachen, niede
schwelligen“ Zugangs zur kath. Kirche zu e
möglichen. Unterschiedliche Gebetsf
können bzw. sollen Möglichkeiten 
damit Menschen ihre Beziehung zu Gott 
zu sich selbst vielfältig gestalten dürfen. 

In die Realität umsetzen sollen, dürfen, mü
sen diese Vision bzw. Mission die bereits he
te schon ausgebildeten und geweihten rund 
130 ehrenamtlichen Laien als Diakone, Lekt
ren, Akolyten, Wortgottesdienstleiter
gräbnisleiter und Beauftragte für Segens
feiern. Die gewohnte Art und Form des Go
tesdienstes mit einem Priester wird es aber 
immer geben (Pfeiler des röm.-kath
bens). 

Die Kirche darf sich nicht selbst im Weg st
hen und muss auf die „neue Zeit“ achten. 
Nicht nur die Anbetung der Asche sondern 
auch das Weitertragen der Glut ist wichtig 
und notwendig. Dabei wird die Rolle der Frau 
in der Kirche immer bedeutender werden.

Meine persönliche Hoffnung ist: Wenn V
Ideen haben, einige Mutige das Gute filtern 
und umsetzen, dann kann sich „die Kirche in 
Form bringen und zukunftsfit machen“.

Gedanken aus dem Diözesanrat
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 Kräutersegnung, 15. August 2018
Zu Maria Himmelfahrt gab es für alle Kirchen
cher liebevoll gebundene Kräutersträußchen. Es soll 
mit diesem Brauch ermuntert werden, den Kräu
und Blumen auch Daheim einen bevorzugten Platz zu 
geben. Sebastian Kneipp sagte: „Gegen das, was man 
im Überfluss hat, wird man gleichgültig.“
 

 
 
 

 

 
 
Spaziergänge ändern nichts. Sie enden in 
der Regel genau da, wo sie anfingen…
Ostern hingegen ist ein Aufbruch ohne E
de. 
 
Sind wir in unserem Leben auch oft wie Spaziergä
ger unterwegs, die genau da wieder ankommen, wo 
sie weggegangen sind? Wir haben hohe Ziele, die 
wir erreichen wollen. Doch der Weg dahin ist oft 
mühsam und wir kehren vorzeitig um. Wir
dann mit unseren guten Vorsätzen oft genau wieder 
da, wo wir angefangen haben. Beenden wir doch 
unseren momentanen Spaziergang und brechen
einem neuen auf! 
 
Jesus bietet uns an, dass unser Lebens 
nicht da enden muss, wo er angefangen hat. Er bi
tet uns an, etwas Neues anzufangen. Lassen wir uns 
von Ostern inspirieren. Ostern soll nicht nur ein Fest 
der Auferstehung vor 2000 Jahren sein, sondern es 
soll uns zur Auferstehung jetzt und heute führen.
 
Brechen wir auf zu einem neuen Leb
das Alte hinter uns, begraben wir unseren Neid, u
seren Hass und Streit. Hängen wir unsere Schuld ans 
Kreuz (denn dafür ist Jesus ja gestorben), lassen wir 
uns vergeben und vergeben wir selbst.
 
Zu Ostern liegen Tod und Leben, das 
den und die Auferstehung nah beieinander. Das gilt 
noch heute und jede/jeder kann es erleben.
kann ein Neuanfang sein: heraus aus der Trostlosi
keit, aus der Verzweiflung, aus der Schuld, und Au
bruch zu einem neuen Leben. 
 

 
 

Worte des Pfarrers 

 
 
 
 
 
Liebe Pfarrgemeinde, 
liebe MitchristInnen
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Jesus sagt, dass er uns dazu helfen möchte:
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater 
14,6) 
 
Die Auferstehung Jesu möge für Sie ein Weg we
den, auf neue Weise aufrecht durch die
gehen und daran zu glauben, dass auch für Sie die 
Liebe stärker ist als der Tod.
 
Friede und Freude zum Fest der Auferstehung
allen Müttern einen liebevollen
wünscht Ihnen  

 
 
 

Rückblick auf das Pfarrleben
 
Vergelt´s Gott 
Der Krippenbauer Walter Govekar
Neschka schenkte zu Weihnachten 2025 der Kirche 
Großbuch eine schöne, orientalische Weihnacht
krippe aus seinem Bestand. Die Pfarre St. Martin a. 
Ponfeld/Großbuch bedankt sich herzlich dafür und 
wünscht ihm Gottes Segen.
 
Herrn Walter Krainer sei für die kos
deckung des Bildstockdaches
Großbuch mit Holzschindeln gedankt
 
Weiters ein nachträgliches Vergelt´s Gott an di
Jahr 2025 verstorbenen 
Motas, für seine langjährige Messnertätigkeit und 
sein offenes Ohr für die Kirche in Großbuch und 
Herrn Andreas Moser für seine Verdienste um die 
Pfarrkirche Ponfeld. 
 
 

 
Todesfall  - ewiges Leben
  Andreas MOSER (83), 
  

Herr, lass 
 

 

 

Pfarrgemeinde,  
liebe MitchristInnen! 

Jesus sagt, dass er uns dazu helfen möchte:  
Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben; 
niemand kommt zum Vater außer durch mich  (Joh. 

Die Auferstehung Jesu möge für Sie ein Weg wer-
den, auf neue Weise aufrecht durch diese Welt zu 

und daran zu glauben, dass auch für Sie die 
Liebe stärker ist als der Tod. 

Friede und Freude zum Fest der Auferstehung und 
liebevollen Muttertag 

Ihr Pfarrer Mario Polimetla 

Rückblick auf das Pfarrleben 
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Herr, lass ihn ruhen in Frieden! 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die farbenfrohen Blumen und Blüten im Mai 
symbolisieren Maria in ihrer Gnadenfülle. Im Mai 
feiert die Kirche weltweit die Mutter Gottes. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
Geburtstag  
Wir gratulieren recht herzlich: 
 Fr. Zita GLASER, zum 80. Geburtstag 

 
Gottes Segen soll noch lange für deine Gesundheit 
und dein Wohlbefinden sorgen! 
 

„Lerne, Alt zu werden mit einem jungen Herzen. 
Das ist die ganze Kunst!“ 
(Johann Wolfgang von Goethe) 

 

 
 

 
Erstkommunionsfeier 
Wann: So, 26.04.2026, 10:00 Uhr 
Wo: Pfarrkirche Ponfeld 
 
Im Religionsunterricht und bei den Sonntagsgottes-
diensten werden die Kinder auf die bevorstehende 
Erstkommunionsfeier vorbereitet.  Wir wünschen 
den Kindern viel Freude und Gottes Segen. 
 
 
Kreuzauffindungsprozession 
Wann: Fr, 01.05.2026 

8:30 Uhr Gottesdienst in Ponfeld mit an-
schließendem Auszug der Prozession 

 
 
Anbetungstag unserer Pfarre 
Wann: So, 03.05.2026 
 Details siehe Pfarrkalender 
 

Maiandacht 
Wann: Do, 28.05.2026, 19:00 Uhr 
Wo: Bildstock beim Grabenwirt in Ponfeld 
 
Die Maiandacht findet anstelle der Donnerstags-
Anbetungsstunde - bei Schlechtwetter in der Kirche 
Ponfeld - statt. 
Die farbenfrohen Blumen und Blüten im Mai symbo-
lisieren Maria in ihrer Gnadenfülle. Im Mai feiert die 
Kirche weltweit die Mutter Gottes. 
 

Informationen 
 
Kinderkreuzweg 
Einladung zum Kinderkreuzweg in die Partner-
pfarre Wölfnitz: 
Wann: Fr, 03.04.2026, 15:00 Uhr 
Wo: Pfarrkirche Wölfnitz 
 
 
Wasserproblem am Friedhof Ponfeld 
Leider haben wir derzeit ein Leck bei der Zulei-
tung vom „Stadtwasser“ zum Brunnen am Fried-
hof in Ponfeld. Da dies ein Versicherungsfall ist, 
haben wir als Pfarre keinen Einfluss auf eine 
möglichst rasche Behebung (außer drängeln). 
Als Nothilfe hat Herr Bernhard Klimbacher dan-
kenswerterweise ein Wasserfass auf dem Park-
platz abgestellt. Wir hoffen, dass bis Ende April 
wieder Wasser am Friedhof und im WC im Ge-
meinschaftsraum ist. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
Leihoma gesucht! 
Der Katholische Familienverband sucht dringend 
Leihomas in Wölfnitz und Umgebung. Junge 
Familien brauchen Ihre Hilfe! Wenn Sie kinder-
lieb sind, ein paar Stunden pro Woche Zeit zur 
Verfügung haben und eine interessante Aufgabe 
suchen, kontaktieren Sie uns bitte wie folgt: 
Dienstag 13.00 - 17.00 und Donnerstag 9.00 - 13.00 
Tel.: +43676 8772 2444 
omadienst@kath-kirche-kaernten.at  

 
Jede helfende Hand ist kostbar! 

 
 
Fatima-Wallfahrtstage auf den Freudenberg  
Ab Mai beginnen wieder die Fatima-Wallfahrts-
tage auf den Freudenberg. 
Wann: jeden 13. des Monats ab Mai 
Treffpunkt:  18:30  Uhr beim Kreinigkreuz 
 19:00  Uhr Hl. Messe  
   (mit Beichtmöglichkeit) 

Vorschau auf das Pfarrleben 
 



 

 
PFARRKALENDER 
Gottesdienste & Andachten 
 

 
APRIL 2026 Ponfeld Großbuch 

Die heilige Karwoche 
So, 29.03. Palmsonntag (am Herrlich-Hof) 08;30 Gottesdienst  
Do, 02.04. Gründonnerstag 
  Hl. Messe vom letzten Abendmahl 

 17:00 Gottesdienst 

Fr, 03.04. Karfreitag 17:00 Karfreitagsliturgie  
  Leiden und Sterben Jesus Christus - Bitte Blumen zur Kreuzverehrung mitbringen 
Sa, 04.04. Karsamstag 08:00 Feuerweihe 08:30 Feuerweihe 
  Segnung der Osterspeisen: 14:30 Weißenbach 13:30 Großbuch 
 15:00 Ponfeld 14:00 Tentschach 
 Auferstehungsfeier in der Partnerpfarre Wölfnitz um 20;00 Uhr! 
So, 05.04. Ostersonntag 08:30 Festmesse  
  Hochfest der Auferstehung  Jesus Christus   
Mo, 06.04. Ostermontag (Gottesdienste:  10:30 am Freudenberg / 9:00 in der Kirche Lendorf) 

So, 12.04.  Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit  08:30 Gottesdienst 
So, 19.04. 3. Sonntag d. Osterzeit   

So, 26.04. Erstkommunionsfeier 10:00  Gottesdienst  

MAI 2026 Ponfeld Großbuch 
Fr, 01.05. Fest der Kreuzauffindung  
   

08:30 Gottesdienst 
 Auszug der Prozession  

 

So, 03.05. Anbetungstag unserer Pfarre 
    

08:30 Gottesdienst 
 bis 12:00 Anbetung 

 

So, 10.05.  6. Sonntag d. Osterzeit (Muttertag)  08:30  Gottesdienst 
Do. 14.05. Christi Himmelfahrt 08:30  Gottesdienst  
So, 17.05. 7. Sonntag d. Osterzeit   
So, 24.05. Pfingstsonntag  

 Hochfest der Herabkunft des Hl. Geistes 
 

08:30  Gottesdienst  

Mo, 25.05. Pfingstmontag (Gottesdienste: 10:30 am Freudenberg / 8:45 in der Kirche Tultschnig) 
Do, 28.05. Maiandacht, Bildstock beim Grabenwirt 19:00 Andacht  
So, 31.05.  Dreifaltigkeitssonntag  08:30  Gottesdienst 
JUNI 2026 Ponfeld Großbuch 
Do, 04.06. Fronleichnam 08:30 Gottesdienst 

Auszug d. Prozession  AGAPE 
 

So, 07.06. 10. Sonntag im Jahreskreis  08:30 Gottesdienst  
So, 14.06. 11. Sonntag im Jahreskreis  08:30 Gottesdienst  
So, 21.06. 12. Sonntag im Jahreskreis   
So, 28.06. 13. Sonntag im Jahreskreis 08:30 Gottesdienst  
JULI 2026 Ponfeld Großbuch 
So, 05.07. 14. Sonntag im Jahreskreis  08:30  Gottesdienst 
So, 12.07. 15. Sonntag im Jahreskreis 08:30  Gottesdienst  
So, 19.07. 16. Sonntag im Jahreskreis   
So, 26.07. 17. Sonntag im Jahreskreis  08:30 Gottesdienst  
 
EUCHARISTISCHE ANBETUNGSSTUNDE 19:00 jeden Do im Monat 

(Außer: 1. Do im Monat!) 
19:00 jeden 1. Do im Monat 

 

 

  


